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Kurznachrichten
Sensorintegrierte iPK–Kupplungsreihe 
für den Innovationspreis Bayern 2026 
nominiert
Die R+W Antriebselemente GmbH wurde mit 
ihrer sensorintegrierten iPK-Kupplungsreihe für 
den Innovationspreis Bayern 2026 nominiert. 
Die Auszeichnung würdigt besonders innovative 
Technologien und unterstreicht die Bedeutung 
zukunftsweisender Entwicklungen im Maschi-
nenbau. Zentrales Merkmal der Lösung ist ein 
sensorintegrierter Zwischenflansch, der die 
Kupplung um eine integrierte Messfunktion 
erweitert und die direkte Erfassung realer 
Betriebsdaten im Antriebsstrang ermöglicht.

Mitutoyo ist Partner des  
DMQP-Programms  von DMG MORI
DMG MORI hat Mitutoyo in das „DMG MORI 
Qualified Products“-Programm (DMQP) auf-
genommen – mit dem Ziel, den gemeinsamen 
Kunden Kombinationen von hochwertigen 
Präzisionswerkzeugmaschinen und ebenso 
hochwertigen Inline-Messsystemen bereitzu-
stellen. Dr.-Ing. Masahiko Mori, Präsident und 
CEO von DMG MORI, und Shigeyuki Sasaki, 
Präsident der Mitutoyo Corporation, besiegelten 
diese Partnerschaft während der DMG MORI-
Hausmesse in Pfronten.

Neuorganisation des Vorstands
Zum 1. Mai 2026 verabschiedet sich CEO 
Dr.-Ing. Oliver Lemmer aus dem CemeCon 
Vorstand. Nun übergibt er das Amt an seinen 
langjährigen Vorstandskollegen Dipl.-Ing. Bernd 
Hermeler. Die Position des COO übernimmt 
künftig Christoph Feig, der damit die Nachfolge 
von Bernd Hermeler antritt. CMO bleibt Dr.-
Ing. Beate Hüttermann

iNOEX eröffnet neues Büro in Suzhou
NOEX hat sein neues Büro in Suzhou, China, 
feierlich eröffnet. Mit dem modernen Standort 
stärkt das Unternehmen seine Präsenz im 
asiatischen Markt und baut den lokalen Ser-
vice für Kunden und Partner weiter aus. Die 
Eröffnung markiert einen wichtigen Meilenstein 
in der über 20-jährigen Erfolgsgeschichte von 
iNOEX in China.

KUTENO,  
Bad Salzuflen,  
09.-11.06.2026
AMB Stuttgart, 
15.-19.09.2026
FAKUMA,  
Friedrichshafen,  
12.-16.10.2026
Formnext,  
Frankfurt/Main,  
17.-20.11.2026

Branchentermine

Den kompletten Text finden Sie auf Seite 46-47.

Besuchen Sie unsere Websitewww.extrusion24.com

KUTENO und KPA: 
Bad Salzuflen wird 
zum Branchentreff der 
Kunststoffindustrie

KUTENO und KPA machen Bad Salz­
uflen vom 9. bis 11. Juni 2026 zum 
zentralen Treffpunkt der kunststoff­
verarbeitenden Industrie. Über 490 
Aussteller zeigen die gesamte Wert­
schöpfungskette – von der Idee bis 
zum fertigen Kunststoffbauteil. Vor­
träge, Start-up-Pitch und Podiums-
diskussion setzen starke Akzente.

Wenn vom 9. bis 11. Juni 2026 das Messe-
Duo KUTENO und KPA im Messezentrum 
Bad Salzuflen  seine Tore öffnet, trifft sich 
die Kunststoffbranche in der Region Ost-
westfalen-Lippe zu einem kompakten Bran-
chentreff mit Sig nalwirkung. Gemeinsam 
bilden die Zuliefer messe KUTENO und die 
anwendungs orientierte KPA – Fachmesse 
für Design, Entwicklung und Beschaffung 
von Kunststoff produkten ein starkes Dop-
pel, das die gesamte Wertschöpfungsket-
te der Kunststoffverarbeitung bis in die 
Anwen derindustrien abdeckt – übersichtlich, 
ar beitsorientiert und mit einer familiären At-
mosphäre.
Im Juni 2026 werden über 490 ausstellende 
Unternehmen erwartet, davon rund 390 auf 
der KUTENO und etwa 100 auf der KPA.

(Bild: Easyfairs)
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Ausstoßleistung  und Qualität der Endpro-
dukte sorgen. Insgesamt 30 Extruder aus 
Wien werden in Spanien zur Produktion hoch-
wertiger Fenster- und Türprofile in unterschied-
lichen Geometrien und Farben eingesetzt.
Im Einzelnen installierte battenfeld-cincinnati 
in den letzten zehn Jahren 17 twinEX Ex-
truder in den Baugrößen 78 und 93 sowie 
13 conEX Extruder der Größen 50, 54, 65 bei 
Cortizo. Während neun conEX als Hauptex-
truder fungieren, sind vier in Coextrusions-
linien integriert. Hier überzeugen sie in der 
Huckepack-Aus führung vor allem mit ihrer 
vollständigen Integration in die Steuerung 
des Hauptextruders. Dank universeller Hö-
hen- und Neigungseinstellung können mit 
den Coextrudern problemlos  bestehende 
Extrusionswerkzeuge angespeist werden. 
conEX ist eine flexible konische Baureihe, 
die eine enorme Bandbreite unterschiedlicher 
PVC-Typen problemlos verarbeiten kann. 
Selbst Werkzeugdrücken von bis zu 520 bar 
stellen keine Herausforderung dar. Die paral-
lelen twinEX-Einheiten zeichnen sich durch 
einen sehr großen Ausstoßbereich aus. Damit 
können unterschiedlichste Werkzeuge an einer 
Maschine eingesetzt werden, was zu einer 
flexiblen Maschinenbelegung und Produkti-
onsplanung beim Kunden führt.
Alle Extruder von battenfeld-cincinnati zeich-
nen sich durch ein ausgewogenes Verhältnis 
von mechanischem und thermischen Ener-
gieeintrag in das Material aus. In Verbindung 
mit optimierten Schneckengeometrien wird 
dadurch über einen breiten Ausstoßbereich 
eine exzellente Schmelzequalität sicherge-
stellt. Im Zuge der langjährigen Zusammen-
arbeit mit Cortizo wurden maßgeschneiderte 
Schneckengeometrien entwickelt, die eine 
optimale Verarbeitung der Kundenmateri-
alien sicherstellen. Die Maschinensteuerung 
der neuesten Generation besticht durch die 
intuitive Bedienung und Übersichtlichkeit der 
Bedieneroberfläche. Die Maschinen können 
einfach in kundenseitige ERP Systeme inte-
griert werden.

battenfeld-cincinnati liefert erneut PVC-Extruder an Spaniens führenden Profilhersteller

Großauftrag von Cortizo untermauert  
10-jährige Partnerschaft

battenfeld-cincinnati Wien hat erneut ins-
gesamt neun Extruder an den langjährigen 
Kunden Cortizo mit Hauptsitz in Padrón 
geliefert – darunter sieben parallele sowie 
zwei konische, gegenläufig arbeitende Dop-
pelschneckenextruder.
Mit dieser Order bestätigte der größte Profil-
hersteller Spaniens die Zufriedenheit mit 
seinem Maschinenlieferanten und erhöhte 
die Zahl der PVC-Extrusionslinien auf insge-
samt 28, von denen lediglich eine nicht aus 
Wien stammt.
Die Partnerschaft mit Cortizo begann 2014, 
als das bis dato auf Aluminiumprofile spe-
zialisierte Unternehmen die erste Linie aus 
Wien erwarb und mit der Herstellung von 
PVC-Profilen begann. Seitdem ist der Erfolg 
ungebrochen, sodass Cortizo heute schon 
50.000 Tonnen PVC pro Jahr zu Profilen 
verarbeitet – weiteres Wachstum ist geplant. 
Cortizo gehört mit einer Produktionsleistung 
von 150.000 Tonnen Aluminiumprofilen  und 
50.000 Tonnen PVC-Profilen pro Jahr zu den 
führenden Profilherstellern Europas. Mehr 
als 3.800 Mit arbeitende arbeiten an neun 
europäischen Produktions -  und 87 weltwei-
ten Vertriebsstandorten. Produziert werden 
Profile vornehmlich für den heimischen Markt 
in Spanien  sowie für Europa. Mitverantwort-
lich für den enormen  Erfolg mit PVC-Profilen 
sind die Extruder  von battenfeld-cincinnati, 
die gleichzeitig für hohe Zuverlässigkeit, 

(Bild: ©ALUMINIOS CORTIZO, S.A.U.)
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„Premiumpartner Forschung“: SKZ zeichnet ENTEX 
für innovationsgetriebene  Zusammenarbeit aus

Das Kunststoff-Zentrum SKZ hat die ENTEX 
Rust & Mitschke GmbH als „Premiumpartner 
Forschung“ 2025 ausgezeichnet. Damit wür-
digt das Institut eine langjährige und beson-
ders innovationsorientierte Zusammenarbeit, 
die wesentliche Impulse für die Kunststoff-
verarbeitung setzt.
Gemeinsame Entwicklungen in Extrusion, 
Recycling und Materialtechnologie
Seit rund zwei Jahrzehnten realisieren das SKZ 
und ENTEX gemeinsam anspruchsvolle For-
schungs- und Entwicklungsprojekte entlang 
der gesamten Prozesskette der Extrusion. 
Schwerpunkte lagen unter anderem auf der 
Simulation von Planetwalzenextrudern, der 
prozesssicheren Dosierung gewölleartiger 
Fasern für nachhaltige Compounds sowie 
der Verarbeitung leitfähiger Duroplaste zur 
Herstellung von Bipolarplatten.

Gemeinsame Entwicklungen in Extrusion, 
Recycling und Materialtechnologie

Seit rund zwei Jahrzehnten realisieren das 
SKZ und ENTEX gemeinsam anspruchsvolle 
Forschungs- und Entwicklungsprojekte ent-
lang der gesamten Prozesskette der Extrusi-
on. Schwerpunkte lagen unter anderem auf 
der Simulation von Planetwalzenextrudern, 
der prozesssicheren Dosierung gewöllear-
tiger Fasern für nachhaltige Compounds 
sowie der Verarbeitung leitfähiger Duroplaste 
zur Herstellung von Bipolarplatten.

Reaktive Extrusion und Recycling von 
Siliconelastomeren im Fokus

Aktuell treiben die Partner insbesondere die 
Weiterentwicklung reaktiver Extrusionspro-
zesse auf dem Planetwalzenextruder voran. 
Im Fokus steht ein kontinuierlicher Recycling-
prozess für Siliconelastomer-Abfälle, der im 
Vergleich zu konventionellen Verfahren eine 
deutliche Reduktion des Energieeinsatzes 
ermöglicht, da die Rückführung in Mono-
merstrukturen entfällt. Das Projekt adressiert 
damit zentrale Herausforderungen der Kreis-
laufwirtschaft in der Kunststoffindustrie.

Technologietransfer: Von der Forschung 
in die industrielle Kunststoffverarbeitung

„Die Zusammenarbeit mit ENTEX ist geprägt 
von einem tiefen Prozessverständnis und dem 
gemeinsamen Anspruch, innovative Lösungen 

Dr. Johannes Rudloff 
(SKZ) und Sebastian 
Rust (ENTEX) bei 
der Übergabe der 
„Premiumpartner 
Forschung“-Aus-
zeichnung in Bochum. 
(Bild: ENTEX/SKZ)

in die industrielle Praxis zu überführen“, 
erklärt Dr. Johannes Rudloff, Bereichsleiter 
Materialien, Compoundieren und Extrudieren 
am SKZ. „Die technologische Expertise von 
ENTEX ist ein entscheidender Erfolgsfaktor in 
unseren Projekten.“

Auszeichnung für Innovation in Extrusion 
und nachhaltiger Kunststoffverarbeitung

Sebastian Rust, Geschäftsführer der ENTEX 
Rust & Mitschke GmbH, ergänzt: „Die enge 
Verzahnung von anwendungsnaher Forschung 
und industrieller Umsetzung ist ein wesent-
licher Treiber unserer Innovationskraft. Die 
Auszeichnung bestätigt den gemeinsamen 
Weg und motiviert uns, zukünftige Heraus-
forderungen – insbesondere im Bereich 
nachhaltiger Extrusionsprozesse – weiter 
voranzutreiben.“

Auch in Deutschland brauchen Kinder 
unsere Hilfe. Als SOS-Pate helfen Sie 
nachhaltig und konkret.

Schenken Sie Kindern
eine positive Zukunft.

Jetzt Pate werden: sos-kinderdorf.de

SOS-PAKA-60x45-4c.indd   1 29.10.2019   12:37:42
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MAAG Group und SIKORA auf der Chinaplas 2026

Die MAAG Group war vom 21. bis 24. April 
2026 auf der Chinaplas in Shanghai vertreten 
und stellte moderne Lösungen für die Poly-
merverarbeitung und -herstellung sowie die 
Rohr- und Schlauchproduktion vor. Zum ersten 
Mal seit der Übernahme von SIKORA im Juni 
2025 präsentierten sich beide Unternehmen 
gemeinsam in China. SIKORA ist ein führen-

MAAG Ettlinger 
Hochleistungs-
schmelzefilter 
ERF 350

Neue Unterwasser Strangggranulierung 
M²-USG

Trockenschnitt- 
Stranggranulator BAOLI-3

der Anbieter  innovativer 
Mess-, Regel-, Inspek-
tions- und Sortiertech-
nologien.
„Unser gemeinsamer 
Messeauftritt zeigt deut-
lich, wohin wir uns stra-
tegisch entwickeln. Wir 
bieten unseren Kunden 
integrierte Systeme für 
die Polymerverarbeitung 
und eine umfassende 
Qualitätskontrolle“, be-

tont Ueli Thürig, President der MAAG Group. 
„Ob Pumpen, Filter, Granuliersysteme, Pulver-
mühlen, Recyclinglösungen oder Mess- und 
Regel systeme für die Rohr- und Schlauch-
produktion sowie Technologien zur Inspek-
tion und Sortierung von Kunststoffgranu-
lat – unsere  Produkte schaffen einen klaren 
Mehrwert.“

(Bilder: 
MAAG Group)

Spin-off: Gneuss MC als eigenständiges  Unternehmen  
für Sensorik und Messtechnik

Die Gneuß Kunststofftechnik GmbH, ein An­
bieter von Anlagen und Systemen für Kunst-
stoffverarbeitung und ­recycling, strukturiert 
ihren Geschäftsbereich Sensorik und Mess-
technik neu: Zum 1. Mai 2026 wird das opera-
tive Geschäft vollständig in die neu gegründete 
Gneuss MC GmbH & Co. KG überführt.
Mit diesem Schritt reagiert das Unternehmen 
auf das kontinuierliche Wachstum des Bereichs 
in den vergangenen Jahren. Die steigende 
Nachfrage und die zunehmende technolo-
gische Komplexität machen eine eigenstän-
digere Organisation erforderlich.
Die neue Gesellschaft bündelt künftig alle 
Aktivitäten   im Bereich Measurement & Con-

trols und schafft 
damit eine klare 
Struktur für die wei-
tere Entwicklung 
des Geschäfts. Alle 
Mitarbeiter des Be-
reichs werden in 
die neu gegründete 
Gesellschaft über-
nommen.

Die Gneuss MC entwickelt und produziert 
Sensorlösungen für die Druck- und Tempe-
raturmessung in Extrusionsprozessen. Die 
Systeme sind für anspruchsvolle industrielle 
Anwendungen ausgelegt und gewährleisten 
auch unter Bedingungen wie Abrasion, Korro-
sion und hohen Temperaturen eine zuverläs-
sige Messung.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf kunden-
spezifischen Lösungen: Durch die eigene 
Fertigung kann Gneuß sowohl standardisierte 
als auch individuell angepasste Sensoren 
realisieren. Ergänzt wird das Portfolio durch 
digitale Technologien, darunter vollständig 
digital kommunizierende Sensoren sowie  
RFID-basierte Systeme zur Messmittelüber-
wachung.
„Mit der Ausgründung schaffen wir die struktu-
rellen Voraussetzungen, unsere Technologien 
im Bereich Sensorik und Messtechnik konse-
quent weiterzuentwickeln und unsere Position 
als Technologieführer nachhaltig zu stärken“, 
sagt Dr. Stephan Gneuß.

(Bild: Gneuss MC)
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Lindner Washtech gehört zu den weltweit 
führenden Herstellern von Waschanlagen 
für die Kunststoffaufbereitung. Mit mehr 
als 250 realisierten Projekten weltweit 
und der Technologiepartnerschaft mit 
EREMA setzt das Unternehmen ver-
stärkt auf innovative Gesamtlö sungen – 
von der Sammlung  bis zum fertigen 
Rezyklat. Marcel Willberg , seit gut zehn 
Jahren Teil des Lindner  Washtech Teams, 
wurde neben Georg Krenn zum zweiten 
Geschäftsführer berufen und verantwor-

Marcel Willberg zum Geschäftsführer 
der Lindner Washtech ernannt

Marcel Willberg (rechts) und Georg Krenn (links) führen nun gemeinsam die Geschäfte 
der Lindner Washtech. Das Führungsduo vereint Krenns langjährige strategisch-opera-
tive Erfahrung und technische Expertise mit Willbergs globaler Vertriebsstärke  
(Bild: Lindner)

tet künftig vor allem den globalen Ver- 
trieb. 
Als bisheriger Vertriebsleiter hat er mit 
seinem Team Kunden in Europa, Ame-
rika, Asien und im Nahen Osten betreut 
und dabei Projekte unterschiedlichster 
Größe und Komplexität erfolgreich rea-
lisiert. Diese umfassen Großanlagen für 
kommunale Entsorger ebenso wie maß-
geschneiderte Systeme für internationale 
Kunststoffverarbeiter oder Konzerne aus 
der Petrochemie.

T. +49-21-5494390
germany@triaplastics.com

www.triaplastics.com

Nichts verändert die Zukunft eines Kindes nachhaltiger 
als frühe Förderung und Bildung. Unterstützen Sie junge 
Menschen und werden Sie Teil der SOS-Stiftungsfamilie! 
 
Mehr Infos unter www.sos-kinderdorf-stiftung.de

WERDEN SIE SINNSTIFTER!
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Konjunkturumfrage Kunststoffverpackungen und Kunststofffolien

Nahost-Krise löst historische Rohstoffengpässe und  
drastische Preisschübe aus

105 Hersteller von Kunststoffverpackungen 
und -folien in Deutschland berichten bei 
der IK-Konjunkturumfrage für das zweite 
Quartal von großen wirtschaftlichen Her-
ausforderungen. Die geopolitischen Span-
nungen im Mittleren Osten führen zu Problemen 
der Rohstoffbeschaffung , die – gepaart mit 
extremen Preisanstiegen – die Versorgungssi-
cherheit und Lieferfähigkeit der überwiegend 
mittel ständischen Betriebe massiv gefähr- 
den.
Der beispiellose Engpass auf den Rohstoff-
märkten zeigt sich am Indikator für die Roh-
stoffverfügbarkeit, der regelrecht abgestürzt 
ist: Nach einem noch positiven Wert von 
13 Punkten zu Jahresbeginn fällt der Index 
nun auf einen historischen Tiefstand von -86 
Punkten. Viele Lieferanten von Verpackungs-
kunststoffen berufen sich mit Hinweis auf die 
militärische Eskalation im Nahen Osten auf 
sogenannte „Force Majeure“ (höhere Gewalt), 
liefern gar nicht mehr oder nur noch zu stark 
überhöhten Preisen.
Die Preiserhöhungen der Rohstofflieferanten 
können Verpackungshersteller in der aktuellen 
Marktsituation nur bedingt an ihre eigenen 
Kunden weitergeben. Aktuelle Daten aus 
der GKV-Umfrage (März 2026) zeigen, dass 
99 Prozent der Verpackungshersteller mit 

Rohstoffversorgung 
und Ertragslage 
(Grafik: IK Industrie-
vereinigung Kunst-
stoffverpackungen 
e.V.)

Preisaufschlägen  der Lieferanten konfrontiert 
sind. Wie aus der Verbandsumfrage hervor-
geht, gelingt es derzeit nur wenigen Unter-
nehmen, die Mehrkosten weitgehend auf die 
Kunden zu überwälzen. Sofern die Weitergabe 
z. B. im Rahmen von Preisgleitklauseln möglich 
ist, gelten diese teilweise erst verzögert. 
Dennoch: Die Ertragslage in der Kunststoff-
verpackungsindustrie wird im zweiten Quar-
tal 2026 weniger negativ bewertet als in 
den historischen Krisenquartalen Q2 2021 
(pandemiebedingte Lieferkettenstörungen) 
und Q2 2022 (kriegsbedingte Energiekrise). 
Wegen der starken Preisanstiege und einge-
schränkter Verfügbarkeiten stehen die Vor-
zeichen für die kommenden Wochen jedoch 
schlecht, sodass aktuell mit einer weiteren 
Verschärfung der Situation zu rechnen ist.
Obwohl die Hälfte aller Befragten erwartet, 
dass ihre Gewinnmargen im laufenden Quar-
tal weiter schrumpfen werden, fallen die Ein-
schätzung der allgemeinen Wirtschaftslage 
im zweiten  Quartal 2026 etwas weniger pes-
simistisch aus als zuvor. Der entsprechende 
Indexwert klettert von -67,9 auf -51,4 Punkte, 
bleibt damit aber weiterhin deutlich im Minus. 
Auch die Absatzerwartungen zeigen sich 
vergleichsweise stabil auf dem Niveau des 
Vorquartals.

„Das Technikum ist der Ort, an dem alles zusammenkommt“, sagt Varinia Lück, Leiterin des Technikums.  
Als Bindeglied zwischen Materialinnovation und industrieller Anwendung ermöglicht unser Technikum  
datengestützte Entscheidungen im Extrusionsblasformen.

Es ist mehr als nur eine Testanlage – es ist ein echter strategischer Vorteil.

www.mueller-ebm.com
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